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Saab Automobile und BMW vereinbaren Lieferung von 
Benzinmotoren 
 

  Künftige Saab-Modelle sollen mit innovativen, Treibstoff sparenden Motoren 
ausgestattet werden 

  Wichtiger Schritt in eine unabhängige Zukunft 
 
Trollhättan, Schweden: Saab Automobile und BMW gaben heute eine Vereinbarung zur 
Lieferung von Motoren für die Saab-Fahrzeuge der nächsten Generation bekannt. Im 
Rahmen dieser Entwicklungs-, Kauf- und Liefervereinbarung soll BMW dem 
Unternehmen ab 2012 turbogeladene 4-Zylinderbenzinmotoren mit 1,6 Litern 
Hubraum liefern. Diese Motoren sollen an die besonderen Anforderungen von Saab 
angepasst werden. 
 
Der entsprechende Vertrag wurde am Mittwoch in Trollhättan in Schweden 
unterzeichnet. Dabei waren der Geschäftsführer von Saab Automobile Jan Åke 
Jonsson, der Saab Automobile-Vorsitzende Victor Muller sowie der für Vertrieb und 
Marketing zuständige Ian Robertson, Vorstandsmitglied der BMW AG, zugegen. 
 
Bei der Ankündigung des Vertragsabschlusses meinte Saab Automobile-
Geschäftsführer Jan Åke Jonsson: „Es ist mir eine grosse Freude, Ihnen diese 
aufregende neue Geschäftsbeziehung zu bestätigen. Die von BMW entwickelten 
Motoren und ihre Treibstoff sparenden Innovationen gelten weithin als Meilenstein 
im Premium-Segment. Wir freuen uns darauf, diese Technologie im besten Sinn des 
Unternehmens Saab in unsere Fahrzeuge der nächsten Generation integrieren zu 
können.“  
 
Victor Muller, Vorstandsvorsitzender von Saab Automobile, meinte dazu: „Für Saab 
ist dies ein wichtiger Schritt auf unserem Weg zu einem profitablen und 
unabhängigen Autobauer im Premium-Segment. Unserer Strategie folgend werden 
wir auch weiterhin unsere eigene technische Kompetenz nutzen, andererseits aber 
auch mit den besten Partnern zusammenarbeiten. Im Rahmen unserer 
Zusammenarbeit sind beide Seiten auch künftig für die Entwicklung weiterer 
Geschäftsmöglichkeiten offen.“ 
 
Und Ian Robertson, Geschäftsführer des Bereichs Vertrieb und Marketing bei BMW, 
fügte an: „Im Rahmen unserer Strategie ‚Number ONE‘ werden wir auch weiterhin 
wie geplant das Vertriebsgeschäft mit unseren Antriebssystemen weltweit ausbauen. 
Die heute getroffene Vereinbarung ist ein weiterer wichtiger Schritt auf diesem Weg. 
Wir freuen uns, Saab mit unserer Motorenkompetenz unterstützen zu können. 
Unsere Motoren sind den Erzeugnissen des Wettbewerbs im Hinblick auf Verbrauch, 
Schadstoffarmut und Leistung weit voraus.“ 
 
 


